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Ein menschlicher Verstand denkt etwa 60.000 bis 70.000 Gedanken pro Tag; davon gehen 90 % verloren. Die meisten dieser Gedanken werden automatisch erzeugt, um einen kontinuierlichen Gedankenfluss im Geist sicherzustellen. Da wir diesen Gedanken normalerweise keine Aufmerksamkeit schenken, sind wir uns vielleicht nicht bewusst, dass zahlreiche Gedanken durch unseren Geist strömen. Die Entstehung dieser Gedanken wird durch das inspiriert, was wir im Laufe des Tages sehen und hören.

Was wir im Geist denken, spiegelt sich in unseren Worten und Karma/Handlungen wider und führt zur Bildung von Gewohnheiten. Unsere Sammlung von Karma und Gewohnheiten erschaffen unser Schicksal. Aus diesem Grund sollten wir mehr darauf achten, was wir denken.

Hast du schon einmal versucht, deine Gedanken zu prüfen? Wir sind uns unserer Gedanken kaum bewusst, und im Allgemeinen kontrollieren wir nicht, wie wir denken. Wenn wir uns bewusst werden, wie wir denken, können wir unsere Gedanken prüfen und sie ändern; wenn wir unsere Gedanken ändern können, können wir unser Schicksal ändern. Dieses Buch wird dich auf der Grundlage des Murli (Gottes Lehren) der Brahma Kumaris Godly Spiritual University zum Thema "Wie man denken sollte" anleiten.

Das Wissen im Murli (im Folgenden auch als "BK-Wissen" bezeichnet) wird von den Mitgliedern der Brahma Kumaris verwendet, um erhabene Gedanken zu erschaffen. Durch einen einzigen kraftvollen, erhabenen Gedanken wirst du in der Engelswelt bei Gott (Shiv Baba) sein.

Vor 1969 wurde der Murli durch die Verwendung des physischen Körpers von Brahma Baba gegeben. Nachdem Brahma Baba 1969 seinen physischen Körper verlassen hatte, wurden die Murli durch den physischen Körper von Dadi Gulzar gegeben. Die Murli, die von Gott durch den physischen Körper von Brahma Baba gesprochen wurden, werden "Sakar Murli" genannt. Die Murli, die durch Dadi Gulzar gesprochen wurden, werden als Avyakt Murli bezeichnet.

Dieses Buch wurde geschrieben, um die Leser anzuleiten, nur über das Wissen nachzudenken, das von Gott in den Murlis gegeben wird. Wenn man über dieses göttliche Wissen nachdenkt, wird man spirituell mächtig. Daher finden sich in diesem Buch Auszüge aus den Murlis, zusammen mit einigen Erklärungen und Anregungen. Das Datum, an dem der Murli in den BK-Zentren gelesen wurde, ist am Anfang jedes Murli-Auszugs angegeben. SM" steht für Sakar Murli und "AM" bezieht sich auf das Avyakt Murli.

Die Erklärungen, die nach jedem Murli-Auszug gegeben werden, helfen dir zu verstehen, was Gott in dem jeweiligen Murli sagt. So wird es dir leichter fallen, die Murli-Punkte im Murli umzuwandeln (über sie nachzudenken). Zusammen mit den Erklärungen werden auch Vorschläge gemacht, welche Art von Gedanken usw. du kreieren könntest.

Das Kontemplieren über das BK-Wissen geschieht durch tiefes Nachdenken über das Wissen bzw. den Murli-Punkten. Dies wird als Churning (Betrachtung) des Wissens bezeichnet. Beim Churning bzw. bei der Betrachtung geht es darum, über das Wissen oder den Murli-Punkt aus allen Blickwinkeln und mit Vertrauen nachzudenken, bis man mit dem Wissen gesättigt ist, um den Nutzen aus dem Churning-Prozess zu ziehen.

Die Inder stampfen Milch, um Ghee zu erhalten, das sehr geschätzt wird. Im hinduistischen Mythos von der “Betrachtung des Ozeans” wird daher dargestellt, dass man durch das Betrachten des Milchozeans Nektar und viele andere wertvolle Dinge erhält. Dies spiegelt wider, wie man durch das Betrachten des BK-Wissens millionenfache Vorteile erhält, die wertvoll und wie Nektar sind, zum Beispiel:

1. Du bist in der Gegenwart Gottes. So erlebst Du berauschende Glückseligkeit, die wie Nektar schmeckt.

2. Du bist in der Lage, durch deine Verbindung zu Gott Gottes Hilfe usw. zu erhalten.

3. Du beanspruchst dein Erbe von Gott, d.h. du erlangst deinen perfekten göttlichen Zustand und deine perfekte göttliche Welt wieder, in der du Glück, Status, Reichtum usw. genießt.

4. Du wirst spirituell mächtig. Aus diesem Grund genießt du Stabilität, spirituelle Stärke, Glück, Frieden, Reinheit, Glückseligkeit usw. in dieser und in zukünftigen Geburten. Die Glückseligkeit, die du genießt, indem du das Wissen betrachtest, nimmt zu, je mächtiger du spirituell wirst.

5. Du wirst nicht mehr von den Lastern gestört. So kannst du leicht das berauschende, glückselige Stadium genießen.

6. Du hast ein besseres Verständnis für das von Gott gegebene Wissen.

Deine Gedanken werden genau und erhaben sein, wenn du die Murli-Punkte kontemplierst, die von Gott in den Murlis gegeben wurden. Diese Genauigkeit in den Gedanken wird dich in ein hohes, spirituell kraftvolles Stadium bringen, denn genaue, erhabene Gedanken sind kraftvolle Gedanken.

Habe Vertrauen, dass das, was in den Murlis gesagt wurde, die Wahrheit ist. Das wird dir helfen, kraftvolle Gedanken zu erschaffen. Zweifel schwächen deine Gedanken.

Jeder Murli-Punkt ist mit Kraft erfüllt; du solltest sie auch als kraftvoll betrachten, damit du leicht eine hohe spirituelle Stufe erreichen kannst. Das Kontemplieren über die Murli-Punkte beinhaltet das Schaffen von Gedanken auf der Grundlage der Murli-Punkte und das Erinnern an das, was Gott in den Murlis gesagt hat. Das Erinnern ist ein Teil des Denkprozesses, denn wenn man sich an etwas erinnert, entstehen neue Gedanken.

Wenn du ständig über die Murli-Punkte kontemplierst, können schlechte Gedanken keinen Platz in deinem Geist einnehmen und dein Intellekt wird auch nicht von diesen berührt. Auf diese Weise kannst du leicht eine hohe spirituell kraftvolle Stufe erreichen und halten.

Jeden Tag sollte man über einen oder mehrere Murli-Punkte kontemplieren, um eine höhere Stufe zu erreichen und das von Gott gegebene Wissen besser zu verstehen. Durch die ständige Kontemplation über die Murli-Punkte wird sich deine Denkweise ändern, und das wird dir später helfen, wenn du über das Wissen nachdenkst. Mit der Zeit, wenn du immer wieder über das Wissen nachdenkst, wird es dir leichter fallen, mit nur einem Gedanken sofort in einen meditativen Zustand zu gelangen.

Wenn du über einen bestimmten Murli-Punkt nachdenkst, solltest du in die Tiefe gehen. Wenn du zum Beispiel über Gott nachdenkst, denke an alles, was in den Murlis über Gott gelehrt wurde, und bringe dich gleichzeitig durch Visualisierungen vor Ihn. Visualisierung bedeutet, Gedanken mit Bildern zu erschaffen. Wenn deine Visualisierungen auf dem basieren, was in den Murlis gesagt wurde, wirst du kraftvolle Visualisierungen haben, die dich vor Gott/Baba bringen. Diese Visualisierungen sollten beinhalten, dass du dich selbst als Seele siehst.

Wenn du über das Wissen in den Murlis nachdenkst, mit dem Glauben, dass es wahr ist, und mit der Absicht, spirituell mächtig zu werden, unternimmst du spirituelle Anstrengungen, um dich in den göttlichen Zustand zu verwandeln. 

In diesem Buch wird das Wort "Baba", das Vater bedeutet, manchmal verwendet, wenn es sich auf Gott bezieht, da Gott der Vater der menschlichen Seelen ist. Manchmal wird "Gott/Baba" verwendet, um in dir (der Seele) den Eindruck zu erwecken, dass Gott dein Vater/Baba ist. Eindrücke von dem, was du liest, denkst, siehst, hörst usw., werden in den Energien der Seele hinterlassen, und diese werden in der Gedächtnisbank der Seele gespeichert, so dass man sich an sie erinnern kann. Wenn es mehr Eindrücke gibt, die mit Gott zu tun haben, helfen sie dir, dich leicht an Gott zu erinnern.

In diesem Buch werden die Erklärungen, die unter den früheren Murli-Auszügen gegeben wurden, nicht wiederholt, es sei denn, es besteht die Notwendigkeit, etwas zu wiederholen, um richtige Erklärungen zu geben. Nur neue Murli-Punkte werden in den späteren Kapiteln erklärt. Erklärungen werden auch nicht gegeben, wenn die Erklärungen im Murli-Auszug selbst enthalten sind. Die Murli-Auszüge in den späteren Kapiteln sind manchmal länger, weil viele Murli-Punkte bereits in den früheren Kapiteln erklärt wurden; der Leser sollte also in der Lage sein zu verstehen, was in diesen späteren Murli-Auszügen gesagt wird. Einige der Murli-Punkte werden immer wieder wiederholt, weil sich der Denkprozess durch die ständige Auseinandersetzung mit der neuen Denkweise ändern muss. Diese Wiederholungen sollen dich auch daran erinnern, dass dein neuer, erhöhter Denkprozess das wiederholte Denken der gleichen oder ähnlicher, erhöhter Gedanken beinhaltet.

Abgesehen davon, dass du die Murli-Auszüge, Erklärungen und Vorschläge in diesem Buch verwendest, um sicherzustellen, dass deine Gedanken gehobene Gedanken sind, kannst du auch über das Wissen in den Artikeln, Büchern, "Gedanken" usw. kontemplieren, die auf der Brahma Kumaris Website (https://www.brahma-kumaris.com) hochgeladen sind. Du kannst auch eine Suche auf https://www.bkgoogle.com durchführen, um die Links zu verschiedenen Arten von BK-Material zu erhalten. So hast du Zugang zu zahlreichen Murli-Punkten, "Gedanken", Erklärungen usw., die du während deines täglichen Denkens nutzen kannst, um deinen Denkprozess zu verbessern.

Brahma Kumari Pari, die 1994 in Brahma Kumaris Raja Yoga eingeführt wurde, hat alle Erklärungen in allen Kapiteln dieses Buches geschrieben. Sie hat auch andere Bücher und Artikel geschrieben, die auf dem Wissen der Brahma Kumaris basieren; diese können über http://www.gbk-books.com/home.html usw. abgerufen werden.

Dieses Buch mit dem Titel "Wie man denken sollte" wurde von den anderen Mitgliedern der "Shiv Baba Service Initiative" herausgegeben und weiterentwickelt. Es handelt sich hierbei um ein Team, das sich dem göttlichen Dienst über die oben erwähnte Brahma Kumaris-Website usw. widmet.

Im Jahr 2018 hatte der BK, der das Team "Shiv Baba Service Initiative", die BK-Google-Suchmaschine und die oben erwähnte Brahma Kumaris-Website leitet, Brahma Kumari Pari gebeten, das Buch mit dem Titel "Wie man denken sollte" zu schreiben, da Gott (Shiv Baba) gesagt hat, dass dieses Buch geschrieben werden sollte. Daher ergriff Brahma Kumari Pari die Initiative, dieses Buch zu schreiben, was ihr Spaß gemacht hat, denn es hat ihr geholfen, Gott näher zu kommen und ihren Denkprozess zu verbessern.
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1 Seele
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Murli-Extrakt (SM 19-11-2018):

"Der Körper eines Menschen ist mit diesen Augen sichtbar, aber die Seele kann mit göttlicher Vision gesehen werden. Die Menschen haben verschiedene Merkmale, aber die Seelen sind nicht verschieden; alle sind gleich. Es ist nur so, dass der Teil einer jeden Seele anders ist. Die Menschen sind groß oder klein, aber die Seelen sind nicht größer oder kleiner; die Größe der Seelen ist dieselbe."

Betrachtung:

Im obigen Murli lautet der 1. Murli-Punkt: "Der Körper einer Person ist mit diesen Augen sichtbar, aber die Seele kann mit göttlicher Vision gesehen werden". Während du über diesen Murli-Punkt kontemplierst, kannst du darüber nachdenken, dass du die Seele bist und nicht der physische Körper. Du kannst darüber nachdenken, wie der Körper gesehen werden kann, da er materiell ist, während die Seele nicht mit den Augen gesehen werden kann, weil die Seele ein metaphysischer Punkt aus lebendigem weißen Licht ist. Die Seele kann nur in Visionen gesehen werden, und nicht jeder kann Visionen sehen, da er alles in der physischen Welt sehen kann. Du kannst auch darüber nachdenken, wie:

1. die Seele den Verstand, den Intellekt und die Sanskaras (Erinnerungen/Eindrücke) benutzt, die ebenfalls unsichtbar sind, und

2. man nicht sehen kann, auf welche Weise die Seele den Verstand, den Intellekt und die Sanskaras benutzt; man kann nur das Ergebnis erfahren, wenn die Seele sie benutzt. Du wirst zum Beispiel wissen, dass du eine Entscheidung getroffen hast, aber du kannst nicht sehen, wie der Verstand, der Intellekt und die Sanskaras eingesetzt wurden, um die Entscheidung zu treffen. Genauso wenig kann jemand anderes mit seinen physischen Augen sehen, wie du die Entscheidung getroffen hast.

Du kannst auch über die Tatsache nachdenken, dass du die Tugenden erfahren kannst, aber niemand kann sie sehen. Das ist etwas anderes, als wenn jeder sehen kann, wie dein Körper bei deinen täglichen Aktivitäten eingesetzt wird.

Die Worte "Die Menschen haben unterschiedliche Eigenschaften, aber die Seelen sind nicht unterschiedlich; alle sind gleich", im obigen Murli-Auszug, ist der 2. Während du über diesen Murli-Punkt kontemplierst, kannst du darüber nachdenken, wie jeder physische Körper verschiedene Eigenschaften hat, während jede Seele nur ein Lichtpunkt ist. Wenn man die Vision hat, viele Seelen zu sehen, sieht man einfach viele "Lichtpunkte".

Die Worte "Es ist nur so, dass der Teil einer jeden Seele anders ist" ist ein weiterer Murli-Punkt. Während du über diesen Murli-Punkt nachdenkst, kannst du darüber nachdenken, wie jeder Mensch eine andere Art von Leben lebt und verschiedene Rollen ausübt.

Der letzte oder vierte Murli-Punkt im obigen Murli-Auszug lautet: "Die Menschen sind groß oder klein, während die Seelen nicht größer oder kleiner sind; die Größe der Seelen ist die gleiche". Wenn du über diesen Murli-Punkt nachdenkst, kannst du darüber nachdenken, wie die Körper der Menschen in ihrer Größe variieren können, während jede Seele nur ein Lichtpunkt ist. Du kannst auch vergleichen, wie die riesigen Körper in ihrer Natur so begrenzt sind, während der Lichtpunkt so unbegrenzt ist, da seine Energien schwingen können, um überall in der körperlichen Welt hinzugehen. Im Zeitalter des Zusammenflusses können die Energien der Seele auch über die körperliche Welt hinausgehen und die Engelswelt erreichen.

Wenn du einen Murli-Punkt auswählst, über den du den Tag über nachdenken willst, kannst du einen beliebigen der 4 oben genannten Murli-Punkte wählen. Und wenn du dich damit beschäftigst, kannst du an Folgendes denken
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